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Ergänzung zur Chronik „50 Jahre Nikolaussonderpostamt“ 
Fotos copyright © by Katharina F-Roßboth 

 

 

Der Veranstaltungsort: Kultursaal von Pram und Museum Furthmühle   © 

 
Die Vorbereitungen laufen am Verkaufstisch   ©

 
Die Einladungen sind verschickt, das Gästebuch liegt auf   © 

 

Das 50. Nikolaus-Sonderpostamt in Pram am 6. Dezember 2022 wird zu 

einem großen Fest. Am Vortag wurden 20m² Ausstellung mit interessanten 

Exponaten aufgebaut („50 Jahre Sonderpostamt St. Nikola/Pram“ von Dr. Klaus 

Roßboth; „Weihnachtsmarken nach Vorlagen von Bischof Reinhard Stecher“ von 

Dr. Karl Ohnmacht; „Weihnachts- und Neujahrsgrußkarten“ von Georg 

Hintermair; „Belege und Ansichtskarten aus Pram und Dorf an der Pram“ von 

Irmgard Emprechtinger aus der Sammlung ihres Vaters Walter Wohlmacher; 

„1870-1996 Bahnpost SIMBACH/BRAUNAU – NEUMARKT/KALLHAM – WELS“ 

von Ing. Rudolf Mitterbauer.) 
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Herbert Gruber sucht die Entwürfe von Bischof Stecher   © 

 
Georg Hintermair studiert auch die anderen Exponate   ©

 
Auch viele kritische,…   © 

 
…weibliche Ausstellungsbesucher   © 

 

Nach einer Begrüßungsmelodie vom Saxophonduo Lorenz Wienerroither 

und seinem Lehrer Eberhard Reiter M.A. stellt der Obmann Dr. Klaus Roßboth 

den Inhalt der Jubiläumschronik in Stichworten vor, um anschließend mit der 

Begrüßung zu beginnen. Natürlich wird als erstes der Nikolaus persönlich 

begrüßt; Nikolaus Fleischanderl hat viele Jahre davor schon die Rolle des 

Nikolaus übernommen und freut sich auf einen neuerlichen Auftritt.  

 

 
Lorenz Wienerroither und Eberhard Reiter   ©

 
Der „echte“ Nikolaus (Fleischanderl)   © 

Von Seiten der Politik kann der Abgeordnete zum Nationalrat KommRat. 

Laurenz Pöttinger, die Bezirkshauptfrau von Ried Mag. Yvonne Weidenholzer, 

die Gastgeberin im Kultursaal Bürgermeisterin Katharina Zauner und der 

Bürgermeister von Dorf an der Pram Thomas Ahörndl begrüßt werden. Pöttinger 

und Zauner sprechen einige Grußworte. Von der Philatelie werden der Präsident 

des Verbandes Österreichischer Philatelisten Mag. Helmut Kogler, Vizepräsident 

des VÖPh Regionalleiter Mitte Kons. Erwin Hofbauer, der ehemalige Obmann 

des Philatelistenverein St. Gabriel HR Dr. Karl Ohnmacht und der 
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Die Begrüßung kann beginnen   © 

 
Frau Bürgermeister Zauner heißt uns willkommen   ©

 
NR KommR Lorenz Pöttinger erklärt uns die Philatelie   © 

 
Präs. Kogler ist überrascht vom guten Besuch   © 

Ehrenobmann des IBSV Mag. Dieter Hertlein willkommen geheißen. Auch 

Präsident Kogler spricht einige Grußworte.  

Martina Prinz ist vor Jahren erstmalig als „Stempeldame“, dann als Leiterin 

der Philatelie Mitte und nun als Leiterin der Verkaufsstellen Philatelie für 

Gesamtösterreich der Post AG schon Dauergast im Sonderpostamt St. 

Nikola/Pram. Heuer stempeln Johann Erlach und Oliver Fabianik. 

 
Präs. Kogler und VizePräs. Hofbauer unterhalten sich gut   © 

 
Die „Parkgassler“: BH Yvonne Weidenholzer u. Dr. Ohnmacht  © 

Anschließend bedankt sich der 

Obmann bei den Mitarbeitern für den 

Auf- und Abbau der Ausstellung, bei 

Herbert Gruber für den Marken-, 

Stempel- und Belegentwurf, bei Irmgard 

Emprechtinger für die Organisation vor 

Ort, bei Frau Mag. Theresia Hangweirer 

am Verkaufstisch und beim Mitautor und 

Ausstellungsverantwortlichen Rudolf 
Martina Prinz mit einem Geschenksackerl der Post   © 
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Mitterbauer. Dieser überreicht den Exponatgebern Urkunden und erklärt in 

knappen Worten die Objekte. 

 
© 

 
Der Obmann Roßboth und der ausstellungsverantwortliche Ing. 

Mitterbauer verleihen sich gegenseitig Urkunden ����   © 

  
Danke an Georg Hintermair für sein Exponat   © 

 
© 

 
Der Obmann und der ausstellungsverantwortliche Ing. 

Mitterbauer bedanken sich bei HR Dr. Karl Ohnmacht   © 

 
Danke an Irmgard Emprechtinger   © 

Die Liste, der noch zu begrüßenden 

Besucher wäre lang, NR a.D. DI Georg 

Hanreich mit Gattin und Sohn, das 

Ehepaar Thaler, die Leiterin der 

Mittelschule Barbara Binder werden 

exemplarisch genannt. Abschließend wird 

zum Einkauf bei der Post und am 

Verkaufstisch des IBSV aufgefordert und 

die Einladung der  Ehrengäste zum 

Mittagessen im angrenzenden Museum 

Furthmühle ausgesprochen. DI Alois Wimmesberger bewirtet uns dort mit 

seinem Team und serviert als lokale Spezialität ein „Bratl in der Rein“, geliefert 

Herbert Gruber erhält eine Urkunde für die Entwürfe  © 
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von Aziz Maroukel vom „Dorfwirt zum Willi“. Interessierte werden von DI Alois 

Wimmesberger persönlich durch die Krippenausstellung der Furthmühle 

geführt. 

 
Hochbetrieb am Sonderpostamt   © 

 
©

 
© 

 
Auch DI Wimmesberger von der Furthmühle kauft ein   © 

Viel Betrieb herrscht am Vereinsverkaufstisch 

 
Frau Steinböck wählt noch aus.   © 

 
Auch die Ehrengäste kaufen…   ©

 
Die verwirrenden Preise müssen durchschaut werden.   © 

 
….und kaufen!   © 
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 Und es gibt viele Möglichkeiten zur geselligen Unterhaltung: 

 
Präs. Mag. Kogler, Obmann Dr. Roßboth,  

Obmannstellvertreter Gugeneder   © 

 
Auch Rast muss sein: Helga und Herbert Gruber, Ehrenobmann 

Dieter Hertlein, Hermine Steinböck   © 

 
Gruppenbild mit Dame: NR a.D. Hanreich, NR Pöttinger, Herbert 

Gruber, Anni Hertlein, Obmann Dr. Roßboth   © 

 
Der Nikolaus „privat, a.D.“ mit Anni Hertlein   © 

Der Präsident im Gespräch mit Anni Hertlein   © 
 

 
Ing. Mitterbauer, St. Gabriel Obmann Dr. Ohnmacht, 

Präs. Mag. Kogler   © 

 
Altbürgermeister Repitz (ein Großeinkäufer) freut sich über die 

Belege; Schulleiterin Barbara Berger   © 

 
Hermine Steinböck   © 
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Als Resümee bleibt:  

 

Der Besuch war überwältigend. Die Erwartungen der Besucher wurden mit 

den angebotenen Belegen und der Chronik erfüllt. Die Möglichkeit der 

Versendung der Weihnachtspost über das Sonderpostamt wurde nicht nur von 

Pramern genützt. Die Ausstellung wurde von vielen besucht und gelobt. Ein 

philatelistisches, geselliges, vorweihnachtliches, positives Ereignis, das Freude 

bereitet, macht viele Sorgen und Anstrengungen in der Vorbereitung vergessen 

und motiviert die Organisatoren zur Fortsetzung. 
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Addenda et Errata (Dank an die Hinweiser und Aufklärer): 

 

Seite 24, Zeile 2: bekannt statt Bekannt 

Seite 51 Textende wurde durch Grafik überdeckt: Eine Maximumkarte mit einem 

Bild der Kirche St. Nikola im Schnee wird ausgegeben. Am Schmuckkuvert ein 

Bild aus dem frühen 18. Jahrhundert mit dem hl. Nikolaus und den 

Märtyrerinnen Agnes und Ursula. 

Seitenangaben: 88 fehlt, 89 rechtsstehend, 90 doppelt, das 1.x linksstehend 

Seite 89: Zeile 39. SoPo: Stempelbild 2010 statt 2011 (Überklebeetikette kann 

angefordert werden) 

Seite 94: Ministerialrat Dr. Becker war als Abteilungsleiter in der 

Postgeneraldirektion Ministerialrat. Er war nie Hofrat. 

Seite 94: Mag Blecha: Leiter des Inspektorates in Salzburg (Nachfolger Mag. 

Lackinger), dann Präsident der Post und Telegraphendirektion für SALZBURG 

Seite 95: Mag. Lackinger: Leiter des Inspektorates in Salzburg, dann Präsident der 

Postdirektion für Oberösterreich und Salzburg (Nachfolger von Mag. Neuhauser); 

Seite 95: Mag. Franz Neuhauser: Präsident der Post und Telegraphendirektion 

für O.Ö. UND SALZBURG in Linz 

 


